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MedXpert - The chest wall company stellt sich vor

MedXpert Grand Opening

Die Firma MedXpert begrüßte am 3. Mai 
2013 rund 100 Geschäftspartner, Kun-

den und Freunde aus der ganzen Welt. 
Nachdem das Unternehmen im Oktober 
letzten Jahres in den Gewerbepark umge-
siedelt war, präsentierte sich dieses offizi-
ell mit einem 3-tägigen Festakt in seinem 
neuen Headquarter. 

 www.medxpert.de

Als „Willkommensgeschenk“ überreichte der Geschäftsführer des Gewerbeparks Breisgau 
 Markus Riesterer dem Firmeninhaber Erhard Reisberg einen Gutschein über einen Ginko-
Baum, der vor dem Gebäude eingepflanzt wird. 
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ARaymond weiht neues Fertigungswerk im Gewerbepark Breisgau ein und siedelt 150 Arbeitsplätze an

Feierliche Einweihung des neuen Fertigungswerks

v.l.: Harald Kraus (Verbandsvorsitzender des Zweckverbands Gewerbepark Breisgau), Markus Riesterer (Geschäftsführer Gewerbepark Breisgau), 
Peter Dreier (Leiter Werk Bremgarten, ARaymond), Dorothea Störr-Ritter (Landrätin Breisgau-Hochschwarzwald), Antoine Raymond (CEO ARaymond 
Network) und Jürgen Trefzer (Geschäftsführer ARaymond Deutschland). Rechtes Bild: Das neue Fertigungswerk.  www.araymond.com

Zeltrestaurant • Café • Bar

einzigartig kulinarfrisch
     genießen
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Erlebnis-Landmarkt
tägl. 8–20 Uhr

nur während der Zeltevents

Bachstr. 6 · D-79258 Hartheim-Feldkirch · Reservierung Tel. 076 33/9 23 32-160 · Fax -180
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direkt beim Erzeugerdirekt beim Erzeuger

6 · D-79258 Hartheim-Feldkirch · Reservierung Tel.

direkt beim Erzeugerdirekt beim Erzeugerdirekt beim Erzeugerdirekt beim Erzeugerdirekt beim Erzeugerdirekt beim Erzeugerdirekt beim Erzeugerdirekt beim Erzeugerdirekt beim Erzeugerdirekt beim Erzeugerdirekt beim Erzeugerdirekt beim Erzeugerdirekt beim Erzeugerdirekt beim Erzeugerdirekt beim Erzeugerdirekt beim Erzeugerdirekt beim Erzeugerdirekt beim Erzeugerdirekt beim Erzeugerdirekt beim Erzeugerdirekt beim Erzeugerdirekt beim Erzeugerdirekt beim Erzeugerdirekt beim Erzeugerdirekt beim Erzeugerdirekt beim Erzeugerdirekt beim Erzeugerdirekt beim Erzeugerdirekt beim Erzeugerdirekt beim Erzeugerdirekt beim Erzeugerdirekt beim Erzeugerdirekt beim Erzeugerdirekt beim Erzeugerdirekt beim Erzeuger
Ein Geschmackserlebnis der besonderen Art: 

Feldfrischer Bohrerhof-Spargel in vielen 
Variationen köstlich zubereitet

Mitte April bis Mitte Juni

-79258 Hartheim-Feldkirch · Reservierung Tel. 076 33/9 23 32 160 · Fax

Eigene u. regionale Köstlichkeiten
Feldsalat-Variationen 
Fisch- u. Wildspezialitäten 

Anf. September bis Anf. Dezember

sehen – staunen

Bohrer's
  Kürbis-
       Welt

Spargel-
verkauf

im
Landmarkt

tägl. ab 12 Uhr, So/Fei ab 11 Uhr
      durchgehendErstmals konnte Verbandsdirektor Mar-

kus Riesterer Überschüsse an die im 
interkommunalen Zweckverband betei-
ligten Städte und Gemeinden ausschüt-
ten. Pro zehn Prozent Anteil erhielten die 
Gemeinden 25.000 Euro. Unser Bild zeigt 
Riesterer mit dem Vorsitzenden des 
Zweckverbandes, Eschbachs Bürgermei-
ster Harald Kraus.

QuELLE: WOCHENZEITUNGEN AM OBER-
RHEIN, Redaktion ReblandKurier. 
Volker Murzin

25.000 Euro
für alle
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VERWALTuNG 
Hartheimer Straße 12
79427 Eschbach
Tel. 0 76 34 / 5108 - 0
Fax 0 76 34 / 5108 - 22
www.gewerbepark-breisgau.de
E-Mail: info@gewerbepark-breisgau.de

Verbandsvorsitzender
BM Harald Kraus, Tel. 0 76 34 / 55 04 10

Verbandsdirektor des Zweckverbandes 
und Geschäftsführer der Gewerbepark 
Breisgau GmbH
Markus Riesterer, Tel. 0 76 34 / 5108 - 20

Stellv. Verbandsdirektor, Investorenanfragen, 
Bauangelegenheiten
Albert Blattmann, Tel. 0 76 34 / 5108 -11
 
Verbandskämmerei
Melanie Burghard, Tel. 07634/5108-14

Sekretariat Geschäftsleitung, Personalwesen, 
Erschließungsmaßnahmen
Regine Wintermantel, Tel. 07634 / 5108 - 10

Finanzbuchhaltung, Marketing, Verbandskasse
Irene Matzarakis, Tel. 0 76 34 / 5108 -16

Vermietungen, Verpachtungen, 
Gebäudemanagement
ulrike Gießler, Tel. 0 76 34 / 5108 - 25

Sekretariat, EDV
Sonja Räder, Tel. 0 76 34 / 5108 - 21

BAuHOF
Josef Elsner,  
Alfons Ritzenthaler, Willy Sahner
Münstertäler Str. 12
Tel. 0 76 34 / 59 5913
Mobil 01 70 / 2 34 76 20

FLuGPLATZ 
Flugleitung
Werner Hoffmann,
uwe Kron, Achim Türmer
Hartheimer Str. 15c
Tel. 0 76 34 / 59 5905
Mobil 01 52 / 21 94 82 42 
Fax 0 76 34 / 59 5906

Kontakte im Gewerbepark Breisgau

Emissionen der thermischen Restabfallbehandlungs- 
und Energieerzeugungsanlage (TREA) Breisgau

Durch Anbringen einer Emissionstafel so-
wie durch Veröffentlichung im Internet-

auftritt informiert die Betreiberin die Bürger 
am Standort Eschbach kontinuierlich über 
die Qualität der Abgasreinigung ihrer Ver-
brennungslinie. Die Abgasreinigung der 
Verbrennungslinie (22 t Müll/h) erfolgt je-
weils in vier Stufen. 

Die Abgase werden zunächst in der 1. 
Stufe mittels Elektrofilter von Stäuben be-
freit. In der zweiten Stufe werden die Abga-
se mittels eines SCR-Katalysators von Stick-
oxiden befreit. 

In der 3. Stufe „Quasi-trocken” erfolgt die 
Abscheidung von sauren Abgasbestandtei-
len sowie eventuell vorhandenen Dioxinen 
und Furanen, bevor in der 4. Stufe, dem 
Nasswäscher, eine zusätzliche Abscheidung 
von Quecksilber und saurem Abgas erfolgt.

Die Anlage wird seit dem 08.03.2005 ent-
sprechend den immissionsschutzrechtlichen 
Genehmigungen des Regierungspräsidiums 
Freiburg vom März 2002 und vom Februar 
2009 im Regelbetrieb gefahren. Nach dem 
8. Betriebsjahr wird hiermit die Öffentlich-
keit entsprechend den gesetzlichen Bestim-
mungen (§ 18 der 17. Bundesimmissions-
schutzverordnung) unterrichtet.

 
 www.tbe-waerme.de

Emissionen der thermischen Restabfallbehandlungs- und
Energieerzeugungsanlage (TREA) Breisgau

* entsprechend dem Messbericht des TÜV Industrie Service GmbH 1846848
Alle Angaben beziehen sich auf das Abgas im Normzustand (273 K, 1013 hPa) trocken und 11 Vol% Sauerstoff.
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an unsere Umweltschutzbeauftragte unter Tel.: 0681 9454 318

Durch Anbringen einer Emissionstafel sowie durch Veröffentlichung im Internetauftritt
informiert die Betreiberin

die Bürger am Standort Eschbach kontinuierlich über die Qualität der Abgasreinigung ihrer Verbrennungslinie.
Die Abgasreinigung der Verbrennungslinie (22 t Müll/h) erfolgt jeweils in vier Stufen. Die Abgase werden zunächst
in der 1. Stufe mittels Elektrofilter von Stäuben befreit. In der zweiten Stufe werden die Abgase mittels eines
SCR-Katalysators von Stickoxiden befreit. In der 3. Stufe “Quasi-trocken” erfolgt die Abscheidung von sauren
Abgasbestandteilen sowie eventuell vorhandenen Dioxinen und Furanen, bevor in der 4. Stufe, dem Nasswäscher,
eine zusätzliche Abscheidung von Quecksilber und saurem Abgas erfolgt.
Die Anlage wird seit dem 08.03.2005 entsprechend den immissionsschutzrechtlichen Genehmigungen des
Regierungspräsidiums Freiburg vom März 2002 und vom Februar 2009 im Regelbetrieb gefahren.
Nach dem 8. Betriebsjahr wird hiermit die Öffentlichkeit entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen
(§ 18 der 17. Bundesimmissionsschutzverordnung) unterrichtet.

(www.eon-energyfromwaste.com) E.ON Energy from Waste Saarbrücken GmbH

Einzuhaltende Verbrennungsbedingungen: Verbrennungstemperatur mindestens bei einer Mindestverweilzeit von850°C 2 sec

E.ON Energy from Waste Saarbrücken GmbH

Parameter Grenzwert
17. BImSchV

Genehmi-

gungswert
Einhaltung Grenzwert

17. BImSchV

Genehmi-

gungswert
Einhaltung

Genehmigungs-

wert
Messwert

[mg/m3] [mg/m3] in % [mg/m3] [mg/m3] in % [kg/a] [kg/a]

Gesamtstaub 30,00 10,00 100,00 10,00 5,00 100,00 3942,00 308,14

Kohlenmonoxid CO 100,00 100,00 99,96 50,00 50,00 100,00 39420,00 7126,81

Gesamtkohlenstoffe Cges 20,00 10,00 99,98 10,00 5,00 100,00 3942,00 609,35

Chlorwasserstoff HCl 60,00 10,00 100,00 10,00 5,00 100,00 3942,00 56,86

Schwefeldioxid SO2 200,00 50,00 99,73 50,00 10,00 98,82 7884,00 1168,14

Stickstoffdioxid NO2 400,00 200,00 99,97 200,00 70,00 100,00 55188,00 47366,04

Quecksilber Hg 0,05 0,05 99,99 0,03 0,01 99,70 7,88 0,85

Ammoniak NH3 k.A. 50,00 99,96 k.A. 5,00 99,70 3942,00 607,56

Genehmigungs-

wert
Messwert

[kg/a] [kg/a]

7,88 0,169

39,42 1,59

78,84 21,78

39,42*10-6 1,61*10-6

Grenzwert 17. BImSchV
Mittelwerte über

Probenahmezeit

[mg/m3]

0,0002

0,0022

0,0301

0,0022*10-6Dibenzodioxine/-furane

0,1

0,05*10-6

Summe Schwermetalle

Sb, As, Pb, Cr, Co, Cu, Mn,

Ni, V, Sn

Werte wurden auf 3-Stellen gerundet

0,1*10-6

kontinuierliche Messungen(01.01.2012bis 31.12.2012)

Summe Cadmiumund

Thallium
undihre jeweiligeVerbindungen

Summe Arsen, Cadmium,

Cobalt, Chrom
undihre jeweiligenVerbindungensowie

Benzo(a)pyren

Parameter

Jahresfracht

[mg/m3] [mg/m3]

Halbstundenmittelwert Tagesmittelwert

0,5

0,01

0,05

Genehmigungswert

diskontinuierliche Messungen*

Jahresfracht

0,05

0,05

Messung vom12.06.2012 - 14.06.2012
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Staufen darf

Erhaltung
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68 €

www.staufenstiftung.de
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20 €

 Mit dem Staufenkrug 
spenden Sie Hilfe!

• Der unversehrte Staufen  krug 
 mit Inschrift und Boden prägung in Keramik, 
 Steinzeug-Qualität (Inhalt: 2 Liter)
•  Hergestellt von der Staatlichen Keramik  
 Manufaktur Majolika
•  Limitierte Aufl age, als Einzelstück
 nummeriert 
•  Der Reinerlös kommt der Stiftung zugute

 Erhältlich bei den Sparkassen, 
 Volksbanken, Winzergenossenschaften 
 und im Einzel handel der Region.

Mit der Staufen-
briefmarke verbreiten 
Sie eine Botschaft!

  Staufenbriefmarke
  im 10er Geschenk-Set

•  Frankierwert 55 Cent
•  Selbstklebend
•  Solidaritätspreis 10,– Euro 

  Staufenbriefmarke
  im 20er Geschenk-Set

•  Frankierwert 55 Cent
•  Selbstklebend
•  Solidaritätspreis 20,– Euro 

Erhältlich bei den Sparkassen,  
Volksbanken und im Einzel handel 
der Region.

Telefon: 07633 805-26




